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Liebe familylab-Interessierte, 
 
das ist der elfte familylab . de newsletter in 2016.  
 
1. NEU ! Endlich wieder ein Seminar mit Jesper Juul »Familienberatung 4x4Tage«  

 
Das große Seminar mit Jesper Juul & Dr. Herbert Renz-Polster & Dr. Nicole Wilhelm & Mathias Voelchert,  
4 x 4 Tage = 16 Tage, davon 4 Tage in Dänemark,  
 

mehr dazu hier:  http://familylab.de/referenten-familienberatung-4x4.asp 
 
familylab-Familienberatung 4 x 4 Tage 
 
4 Referenten, die Sie weiterbringen und bewegen,  
4x4 unvergessliche Tage in Deutschland und Dänemark 

 
In diesen 16 Tagen der familylab-Weiterbildung »Familienberatung«  werden Sie 
neuen Input erhalten, erstaunliche Perspektiven erfahren  und viel neue Energie für 
Ihre Arbeit mitnehmen. 
 

 
a)  NEU: Kinder sind Geschenke für die Welt • Jesper Juul 
 

Ein Familienbegleiter für alle Wochen des Jahres  
hier bestellen • http://shop.famlab.de/Kinder_sind_Geschenke_fuer_die_Welt  

 
 
 
 
 
 
 
b)  NEU: Mein kompetentes Baby • Nora Imlau 
 
 

Wie Kinder zeigen, was sie brauchen 
Babys gehören zu den meist unterschätzten Wesen auf diesem Planeten. Dabei ist 
es absolut erstaunlich, was Babys ab dem ersten Tag schon können: Sie erkennen 
die Eltern, reagieren auf Gesichter, nehmen Blickkontakt auf, können 
Stimmungen unterscheiden. Aus Sicht der modernen Entwicklungspsychologie 
tragen die Kleinen damit aktiv zum Aufbau der Eltern-Kind-Bindung bei. 

 
hier bestellen •  http://shop.famlab.de/Mein_kompetentes_Baby  
 
 
 
 

http://shop.famlab.de/Mein_kompetentes_Baby
http://shop.famlab.de/Kinder_sind_Geschenke_fuer_die_Welt
http://familylab.de/referenten-familienberatung-4x4.asp
http://shop.famlab.de/Kinder_sind_Geschenke_fuer_die_Welt
http://shop.famlab.de/Mein_kompetentes_Baby
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c) NEU :  5 Grundsteine für die Familie_4 CDs  aufwändig produziert ! 
 
 

Eine konzentrierte Zusammenfassung der Erfahrungen aus 35 Jahren Familientherapie 
Beziehung statt Erziehung lautet das Schlüsselwort zu Jesper Juuls Familienkonzept. Der 
bekannte Familientherapeut stellt in diesem Hörbuch die fünf Grundsteine vor, auf 
deren Basis Familienleben gelingen kann: Er erklärt, was es mit Kooperation und 
Integrität auf sich hat, betont den Vorrang des Selbstwertgefühls gegenüber dem 

Selbstvertrauen, beschreibt, wie man persönliche Verantwortung übernimmt, warum Eltern als 
Leuchttürme wirken müssen und wie man die Kunst, »Nein« zu sagen, richtig ausübt. Damit möchte er 
Impulse setzen, konstruktiv an Konflikte heranzugehen, und Eltern helfen, eine gleichwürdige Beziehung 
zu ihren Kindern aufzubauen. 
 
Spieldauer 327 Min  
Trailer • https://youtu.be/OVL6mqG-aW0  

hier bestellen: http://shop.famlab.de/5_Grundsteine_fuer_die_Familie_4_CDs  
 
2.  Interview mit Jesper Juul zu: "Wie wir lieben - in einer globalisierten Welt“  in DIE WELT  ein Interview von 

Sabine Menkens,  
mehr hier: http://www.welt.de/politik/deutschland/article157915891/Wie-wir-lieben-in-einer-globalisierten-Welt.html  

 
3.  Meditation jetzt auch an Universitäten der LMU München, und anderen Hochschulen im pädagogischen 

Bereich. Andreas de Bruin berichtet über seine Arbeit mit Studenten/an Unis/in der Wirtschaft: in 1:1 der 
Talk in BR2 • http://cdn-storage.br.de/MUJIuUOVBwQIbtChb6OHu7ODifWH_-by/_-TS/9A4p9A8p/160825_1605_Eins-zu-Eins-Der-Talk_Andreas-de-Bruin-Professor-fuer-Meditation.mp3 

 
4.  Arno und André Stern in Moers am 7.10.2016 Am 7. Oktober 2016, 18 Uhr, lädt Dagmar Höffken, 

Grundschullehrerin und Familienberaterin, zu einem Vor-tragsabend mit Arno und André Stern in die 
Kulturhalle Rheinkamp in Moers ein.  
Der 92-jährige Arno Stern lebt in Paris und arbeitet dort seit 60 Jahren im Malort, einem von ihm 
erfundenen Raum, in dem spielerisch und bewertungsfrei gemalt wird. – Arno Stern wird Einblicke in seine 
Arbeit und Forschung geben. Sein Sohn Andre Stern ging nie zur Schule. Er wird über seinen 
ungewöhnlichen Bildungsweg be-richten, der frei von Stress, Leistungsdruckruck und Konkurrenzkampf 
war.  
Vater und Sohn inspirieren, laden ein und ermutigen zum Umdenken.  
hier buchen: https://www.adticket.de/Arno-Stern-Andre-Stern/Moers-Kulturzentrum-Rheinkamp/07-10-2016_18-00.html?slink  

 
5.  »Wenn Reden nicht mehr hilft – hilft Dialog«  3-tägiger Workshop mit Mirjam Baumann-Wiedling 17. bis 

19.03.2017 in München  
mehr dazu hier: http://familylab.de/wenn-reden-nicht-mehr-hilft--hilft-dialog-mit-mirjam-baumann-wiedling-marz-2017-in-munchen.asp 

6. frischer Wind: Die FRISCH-POST  „Für mich ist schon die Existenz Ihrer Schule ein Grund tiefgehender 
Hoffnung“ In der neu gegründete Frisch-Schule (erste soziokratische Schule in Deutschland, Soziokratie = 
selbstorganisiert   

mehr dazu hier: http://soziokratie.org/wp-content/uploads/2011/06/wasistsoziokratie1.0-nutzenundgrenzen.pdf    in Michelstadt 
(Bergstraße) arbeiten/spielen/lernen Kinder/Lehrer seit über einem Jahr mit großem Erfolg und gefördert 
vom Kultusministerium, mehr im PDF anbei   

https://youtu.be/OVL6mqG-aW0
http://shop.famlab.de/5_Grundsteine_fuer_die_Familie_4_CDs
http://www.welt.de/politik/deutschland/article157915891/Wie-wir-lieben-in-einer-globalisierten-Welt.html
http://cdn-storage.br.de/MUJIuUOVBwQIbtChb6OHu7ODifWH_-by/_-TS/9A4p9A8p/160825_1605_Eins-zu-Eins-Der-Talk_Andreas-de-Bruin-Professor-fuer-Meditation.mp3
https://www.adticket.de/Arno-Stern-Andre-Stern/Moers-Kulturzentrum-Rheinkamp/07-10-2016_18-00.html?slink
http://familylab.de/wenn-reden-nicht-mehr-hilft--hilft-dialog-mit-mirjam-baumann-wiedling-marz-2017-in-munchen.asp
http://soziokratie.org/wp-content/uploads/2011/06/wasistsoziokratie1.0-nutzenundgrenzen.pdf
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7. Die Einrichtung Timeout Hofgut Rössle ist seit 10 Jahren ein Ort, an dem schulmüde oder 
schulverweigernde Kinder und Jugendliche in einer Auszeit neue Kraft schöpfen und neue Impulse für ihre 
Persönlichkeitsentwicklung aufnehmen können. Grundsätze: Wir betrachten den Menschen als 
Individuum, dessen körperliche, seelische und geistige Entwicklung nicht gleichförmig verläuft. Die 
Achtung vor dem Individuum und seinen unveräußerlichen Rechten ist unsere zentrale Leitmaxime. Dies 
gilt sowohl für unsere Einrichtung als auch gegenüber den Kindern und Jugendlichen als auch gegenüber 
allen anderen Partnern der Einrichtung.  Die Zielsetzung:  Ziel unserer Arbeit ist es, gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen, die in einer Notsituation zu uns kommen, eine Kultur des Zusammenlebens und 
-arbeitens zu schaffen, einen Ort, an dem sie sich angenommen und sicher fühlen können. Auf diese Weise 
sollen die Kinder und Jugendlichen sich eine neue Grundlage erwerben, von der aus sie sich wieder in das 
Lebensumfeld von Familie und Schule integrieren oder ggf. andere, weiterführende Perspektiven 
entwickeln können. – Auf diese Weise wollen wir den Kindern und Jugendlichen wieder die Möglichkeit 
geben, sich in das gewohnte Lebens- und Lernumfeld (Schule) neu einzugliedern oder ggf. andere, 
weiterführende Perspektiven zu entwickeln. mehr dazu hier: http://www.timeout.eu/cms/timeout/schulverweigerer.html 

8.  Aggressiver Sprache erzeugt aggressivem Verhalten, erst Schmerz dann Aggression…  sagt Prof. Dr. 
Joachim Bauer: »Es gebe einen engen Zusammenhang zwischen aggressiver Sprache und aggressivem 
Verhalten, betonte der Neurologe und Psychotherapeut Joachim Bauer von der Uniklinik Freiburg. "Worte 
wirken massiv auf das Gehirn." Es sei beunruhigend, "wie in den sozialen Netzwerken Hass kultiviert wird". 
Denn: "Ich kann mit Sprache einwirken auf das Gehirn anderer Menschen." Beschimpfungen und 
Demütigungen lösten im Gehirn erst einen Schmerz und dann Aggression aus, sagte Bauer. "Hasssprache 
erhöht die Bereitschaft, selbst gewaltbereit zu handeln." Bauer zitiert dafür eine Studie von Kinderärzten in 
den USA. Danach begünstigt es die Tendenz zu aggressivem Verhalten, wenn Kinder und Jugendliche 
aggressive Lieder hören.« 
Quelle: SZ http://www.sueddeutsche.de/bayern/bildung-warnung-vor-hasssprache-1.3151738 

 
9.  Familientrio_29   Ich war viele Jahre glücklicher Single, mein Alleinsein war selbst gewählt. Nun bin ich seit 

einem Jahr in einer Beziehung mit einem tollen Mann, der es allerdings als Verrat ansieht, dass ich mir 
wünsche, mal wieder zwei Wochen alleine auf Reisen zu gehen. Wie kann ich ihm klarmachen, dass er mir 
und uns mehr schadet, wenn er mich nicht fahren lässt? Isabel K., München 
Antwort von Jesper Juul: Das können Sie ihm nicht klarmachen. Aber Sie können ihm Folgendes sagen: „Die 
Tatsache, dass du mich liebst, gibt dir kein Recht, über meine Zeit zu verfügen oder darüber, wie ich sie 
verbringen möchte. Deine Liebe ist eine Bereicherung für mein Leben, und ich hoffe, dass meine Liebe auch 
dein Leben bereichert. Wenn sie allerdings zur Pflicht wird, wird sie sterben.“ Wenn seine Antwort mit 
einem „Ja, aber ...“ beginnt, hört er Ihnen nicht zu. Und wenn Sie mit ihm anfangen, darüber zu streiten, 
kostet es unnötig Zeit und Energie. Er hat sich in eine starke, unabhängige Frau verliebt, und wenn er Sie 
nun in die „Seinige“ verwandeln möchte, wird die Beziehung ihr Ende finden. 

 
herzliche Grüße das familylab-Team & Mathias Voelchert 

p.s. Bereiten uns unsere Schulen auf diese neue Arbeitswelt vor?  Manfred Knopf Vorstandsvorsitzender der Allianz: So wie 
Chefs vor 15 Jahren geführt haben, so könnte ich heute nicht führen. Von Befehl und Gehorsam sind wir weg. So lassen 
sich junge Menschen nicht mehr ansprechen. Als Führungskraft muss man vormachen, mitmachen, begleiten. Wegen 
der Digitalisierung wird viel mehr in Projekten gearbeitet, wir haben heute ganz andere Arbeitsformen, unsere 
Entwicklungszyklen sind kürzer. Da bleibt oft gar nicht die Zeit, um den Chef zu fragen, sondern die Arbeitsgruppe holt 
sich die Rückmeldung vom Kunden und entscheidet dann selbst. Quelle: SZ 17.09.2016  S.27 

http://www.timeout.eu/cms/timeout/schulverweigerer.html
http://www.sueddeutsche.de/bayern/bildung-warnung-vor-hasssprache-1.3151738
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1. STUTTGART • 21. - 23.10.2016  • »AGGRESSION –  – ein neues Tabu « •  
 mit Cornelia Stöckel und Mirjam Baumann-Wiedling - 3-tägiger Workshop  für pädagogische 

Fachleute, Eltern und Interessierte • 350€ inkl. 19% MwSt. • Frühbucher 290€ bis 30.06.2016 
 Mehr zum Workshop: http://bit.ly/1N6fL0t   • Anmeldeformular: http://bit.ly/1R4VTyT  
 
2. MÜNCHEN • 21. - 23.10.2016 • »FAMILIENBERATUNG_ÜBUNGEN« mit Mathias Voelchert  
 familylab–Weiterbildung für familyab-TrainerInnen & Fachleute 
 Mehr zum Kurs: http://bit.ly/1kqVR70  •   Anmeldung:  http://bit.ly/1MplZpT   

2017 
 

1.   OBERBUCHA • 20. - 22.  Januar 2017  • »Vater sein« mit Mathias Voelchert           
    3-tägige familylab–Weiterbildung für interessierte Väter  • 350€   • Frühbucher 290€ bis 31.10.2016 
 Mehr zum Kurs: http://bit.ly/2bqIqCT  
 
 

2. MÜNCHEN • 27. - 29.  Januar 2017  • »DAS WIRD SCHULE MACHEN« • Teil 1 – Praxis«  
 mit Dirk Bayer & Mathias Voelchert           
    3-tägige qualifizierende familylab–Weiterbildung für PädagogInnen und Fachleute, die mit Lehrern 

arbeiten wollen • 390€   Mehr zum Kurs: http://bit.ly/1mvIF1s  
 

3. SOLINGEN • 18. & 19. Februar 2017  • »Leitwölfe sein – ein Seminar für Fachleute« 
 2-tägiger Workshop mit Andrea Daun in Solingen für Fachleute • 150€    

Mehr zum Kurs: http://bit.ly/2d96GqM  
 

4. HAMBURG • 24. – 26. Februar 2017 • »AGGRESSION –  – ein neues Tabu « •  
mit Cornelia Stöckel und Mirjam Baumann-Wiedling 

 3-tägiger Workshop  für pädagogische Fachleute, Eltern und Interessierte 
 350€ inkl. 19% MwSt. • Frühbucher 290€ bis 31.10.2016 
 Mehr zum Workshop: http://bit.ly/2aAQsJU • Anmeldeformular: http://bit.ly/2aLpopI  
 

5.   ZÜRICH • 17. – 19. März 2017 • »Vater sein …« mit Mathias Voelchert 
 3-tägige familylab–Weiterbildung für interessierte Männer und Väter Mehr zum Kurs: http://bit.ly/1NxKfJ8  
 

6. MÜNCHEN • 17. – 19. März 2017  • »Wenn Reden nicht mehr hilft – hilft Dialog!« 
 3-tägiger Workshop mit Mirjam Baumann-Wiedling in München für pädagogische Fachleute, Eltern 

und Interessierte • 350€   Frühbucher bis 30.11.2016 • 290€ Mehr zum Kurs: http://bit.ly/2dmHTDf  
 

7.      familylab-Familienberatung 4 x 4 Tage 
        4 Referenten, die Sie weiterbringen und bewegen,  
        4x4 unvergessliche Tage in Deutschland und Dänemark 
        In diesen 16 Tagen der familylab-Weiterbildung »Familienberatung«  werden Sie neuen Input erhalten,    

erstaunliche Perspektiven erfahren und viel neue Energie für Ihre Arbeit mitnehmen. 
        Mehr zum großen Seminar:  http://familylab.de/referenten-familienberatung-4x4.asp 
        Inhalte & Details: http://familylab.de/inhalte-und-details-familienberatung-4x4.asp 
 
8.  MÜNCHEN • 21. - 23. April 2017  • »DAS WIRD SCHULE MACHEN« • Teil 2  

mit Andreas Reinke & Mathias Voelchert • Frühbucher bis  30.11.2016 • 290€ 
 3-tägige familylab–Weiterbildung für PädagogInnen und Fachleute, die mit Lehrern arbeiten wollen    
 Mehr dazu • http://bit.ly/1tkFe0K  • Der Workshop: Das wird Schule machen • Teil 2 Grundlagen in 

MUENCHEN 08. - 10.04.2016 kann auch vor Teil 1 gemacht werden 
 
9. HAMBURG • »22. Familylab-SeminarleiterInnen-Training • 27.04.-30.04.2017 & 27.06.-30.06.2017  
 2.800€ inkl. 19% MwSt. •  Frühbucher bei Anmeldung & Bezahlung 2.500€ bis 31.12.2016 

mit Mathias Voelchert und erfahrenen Trainern & Trainerinnen • 8-tägige familylab–Weiterbildung   
 mehr zum Seminarleitertraining • http://bit.ly/2auXVVW  Anmeldeformular • http://bit.ly/2auY1gg  

http://bit.ly/1N6fL0t
http://bit.ly/1R4VTyT
http://bit.ly/1kqVR70
http://bit.ly/1MplZpT
http://bit.ly/2bqIqCT
http://bit.ly/1mvIF1s
http://bit.ly/2d96GqM
http://bit.ly/2aAQsJU
http://bit.ly/2aLpopI
http://bit.ly/1NxKfJ8
http://bit.ly/2dmHTDf
http://familylab.de/referenten-familienberatung-4x4.asp
http://familylab.de/inhalte-und-details-familienberatung-4x4.asp
http://bit.ly/1tkFe0K
http://bit.ly/2auXVVW
http://bit.ly/2auY1gg

